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Communiqué No. 459 du 50 .juin 1950 

1 - A la frontière .jurassienne -- Il y a dix ans: non loin dePorrentruy, un corps d'armée 
français demande à être interné en Suisse. Le 25 juin 1950; au.même endroit, inauguration 
d'une stèle commémorative en présence de 400 ex-internés français, du général Daillé ët 
du colonel cdt. de corps Corbat. _ \ 

,t5o Qlannolo .� î sfijjf; .rn^fç a t / ; ^w,:.-. ~xn> önsaeiq fif ' 
2 - Le paysan-astronome - Visite à un paysan du Tog.enbourg, un autodidacte dont les études et 

^ recherches clans le domaine de l'astronomie ont une vaste portée scientifique. Ses travaux 
A lui ont entre autres valu le titre de docteur honoris causa, titre qui lui a été décerné 
^ par l'Scole Politechnique Fédérale. (U - 1 

V4o m,) 

3 - Sur le Lac de Lucerne - Fête de nuit à Lucerne. C?n m 1 

4 - "Grand Prix 1900" - Course des vieux tacots à Zurich. Clfi m 1 

5 - ïïn .jubilé au Risrhi - Les 75 ans du chemin de fer Arth-Righi. (28 m.) 

6 - Aviron - Phases captivantes de la lutte des "guatre sans" et des "huit" aux Régates de 
Zurich- (26m.) 

Titres etc. 18 m. Métrage; 181 m. 

Communiqué Nr. 459 vom 50. Juni 1950 

- An der Juragrenze - Vor zehn Jahren; Uebertritt eines französischen Armeekorps auf Schwei-
^ L zer Gebiet, in der Nähe von Porrentruy. Am 25. Juni 1950: an der gleichen Stelle, Einwei-

hung 
eines Gedenksteines unter Anwesenheit von 400 ehemaligen französischen Internierten 

von General 1)aille und Oberstkorpskdt. Corbat. (25 m . ) 

2 - Der Bauer-Astronom - Besuch bei einem Toggenburger Bauern, der als Autodidakt astronomi-
sche Studien von bedeutendem wissenschaftlichen Wert betreibt und den von der E.T.H. ver-
liehenen Titel eines Dr.h.c. der Naturwissenschaften trägt. (46 m.) 

5 -. Spiel auf dem See - Am Luzemer Seenachtfest. (20 m.) 

4 - "Grand Prix 1900" - Grosses Rennen uralter Automobile in Zürich. (l8 m.) 

5 - Ein Ri|Sä-Jubiläum - 75 Jahre Arth-Rigibahn. (28 m. ) 

6 - Rudern - Spannende Phasen aus dem herrlichen Rennen der Vierer o.St. und der Grossen Ach-
ter an der Zürcher Ruderregatta. (26 m.) 

Titel usw. 18 m. Meterzahl? 181 m, 



Comunicato No. 439 del 30 giugno 1950 

1 - Alla frontiera del Giura - Dieci anni fa: nei pressi di Porrentruy un corpo d'armata fran-
cese chiede ci essere internato in Svizzera. 25 giugno 1950s allo stesso posto, inaugura-
zione di un monumento, presenti 400 ex-internati, il generale Dalile ed il colonnelo cdt. 
di corpo Corbat. (25 m.) 

2 - 1 1 contadino astronomo - Visita a un contadino del Toggenburgo, un autodidatta i cui stu-^Ä 
di nel campo dell'astronomia hanno suscitato il consenso del mondo scientifico e gli sondJP> 
valsi il titolo di dottore honoris causa, conferitogli dal Politecnico feoerale.(46 m. ) 

3 - Sul Lago di Lucerna - Festa notturna a Lucerna. (20 m.) 

4 - "Grand Prix 1900" - Gara di automobili "antidiluviane" a Zurigo. (18 m.) 

5 - Un giubileo al Ri?hi - I 75' anni della ferrovia Arth-Ri^ii. - � (28 wr) 

h i r m ì - i * ' »-> »s fi 4 a M orrfrO <W* "f Cf fi^ ' ^ ^ & H «« ^ r f f i" ì O S <", � ff tìp a n » ... - "�; r ' X �<— ( > 

6 - Canottaggio - Fasi interessanti delle magnifiche gare dei "quattro senza" e degli "otto" 
alle Regate di Zurigo. (26 m.) 

Didascalie 18 m. . ... Metraggio: 181 m. _ 

ê 



SCHWEIZER FILMWOCHENSCHAU Nr. 439 Begleittext 

1 - An der Juraqrenzc - Vor 10 Jahren traten an der Juragrenze Tausend französischer 
Soldaten, vom Feinde verfolgt, vom Rückzug abgeschnitten, in die Schweiz über. Eine 
Schlacht um Frankreich war verloren, auch unsere Freiheit schwer bedroht. / In der-
selben Juralandschaft, bei La Motte, wurde am 25. Juni 1950 ein Gedenkstein einge-
weiht. Hunderte von ehemaligen Internierten nahmen an dieser Feier des Dankes und der 
Freundschaft teil, / unter ihnen General Baille, / in Gesellschaft von Oberstkorps-
kommandant Corbat und der Präsident der Vereinigung französischer Internierter, Mon-
sieur Cart. / Zum Abschluss der Feier defilierten Schweizer Soldaten, französische 
Truppen und ehemalige Internierte über die Juragrenze, hinter der heute ein neues, 
erstarkendes Frankreich liegt. / 

2 - Der Bauer-Astronom - Im Toggenburg wird in diesem Jahre ein merkwürdiger Mann, 
auf seinem schönen Bauernhof den 80. Geburtstag feiern. Wir treffen am sinkenden A-
bend den rüstigen Bauern bei seinen Bienen; kurz darauf ist er, von seinen Büchern 
umgeben, mit einer Arbeit von ganz anderer Art beschäftigt: Unser Toggenburger Bauer 
ist ein Sternkundiger, die Astronomie seine Leidenschaft. / Zuweilen kommt der Herr 
Pfarrer zu Besuch und lässt sich in die Arbeiten des Hausherrn einführen, der durch 
seine umwälzenden Erkenntnisse über das Wesen des Zodialkal lichte s wissenschaftlichen 
Ruf gewann. / So ist aus dem Bauern im Toggenburg, der nur die Volksschule besucht 
hat, der Doktor honoris causa Friedrich Schmid geworden, ein Meister im Beobachten und 
Darstellen der Sternenwelt. / Begleiten wir Dr. Schmid zu seiner inmitten der Heuwie-
sen gelegenen Sternwarte, die er mit Hilfe der Eidgenössischen Sternwarte in Zürich 
eingerichtet hat. Sie ist einer der vielen Beobachtungsposten, von denen aus die 
Menschheit in-die Geheimnisse des Weltraumes eindringt, eine Station für Nordlicht-
forschung, ein lichtklimatisches und ein Sonnenobservatorium, von dem aus Dr. Schmid 
wichtige Beiträge zur Erforschung der Sonnenflecken leistet. / An hellen Abenden er-
gänzt er immer wieder seine Zodiakallicht-Messungen, und in manch einsamen Nächten 
ragt sein Fernrohr zum Sternenhimmel empor. / 

3 - Spiel auf dem See - Wenn an einem Seenachtfest ein Fallschirmspringer auftaucht, 
ist zu erwarten, dass sein Absprung mit dem See in irgend einer Beziehung stehen wird./ 
Der Weltrekordmann Hans tfalti wird programmgemäss von der Polizei aus dem Luzerner 
Seebecken gefischt und beginnt seine Triumphfahrt. / Später verwandeln sich die Quais 
zur geheimnisvoll leuchtenden Kulisse für ein Wassertheater, / in dem Boot an Boot 
stampfende, fahnenschwingende, jodelnde Sennen und zarte, schwerelose Seejungfrauen 
auftreten, bevor das Fest im Lichtregen von tausend Raketen zu Ende geht. / 

4 - "Grand Prix 1900" - So hat es vor kurzem auf der Zürcher Allmend ausgesehen, als 
die Freunde alter Automobile ein Rennen veranstalteten. / Beachten Sie den zukünfti-
gen Sieger: den Mann mit Schnurrbart. / Mit 40 Stundenkilometern rasen die rührenden 
Benzindroschken dahin und sehen so viel freundlicher aus als die chromschnauzigen Li-
mousinen von heute. / Für den Sieger endet die Fahrt mit dem Gewinn eines Kranzes -
und dem Verlust eines Schnurrbartes. / 

5 - Ein Rigi-Jubiläum - Wer vor 75 Jahren in Arth-Goldau beim Morgenkaffee die Pro-
spekte und Fahrpläne studierte, erfuhr mit Herzklopfen, wie kühn die Technik den viel-
gerühmten Rigi zu erobern begann. / Es bedeutete einen grossen Sieg gegen die Gewal-
ten der Berge; als im Juni 1875 die erste Bahn von Arth-Goldau nach Rigi-Kulm fuhr./ 
Wir lächeln heute über die alten Lokomotiven - und steigen in die neuen Leichttrieb-
wagen, während ein imposanter Maestro die Festmusik dirigiert. / Das Fest gilt dem 
75jährigen Bestehen der Bergbahn und der Einweihung der elektrischen Lokomotiven, die 
uns in die aussichtsreiche Höhe führen soll. Die Aussicht bleibt etwas verhängt. / 
Aber wo so hübsche Alpenblumen blühen, kann man für einmal auf ein grossartiges Pano-
rama verzichten. / 



Begleittext SFw Nr. 439 

LJtSL Ì internationalen Ruderregatta verfolgen m r den Kampf der 
Vierer ohne Steuernann, den zunächst die Jugoslawen aus Zagreh beherrschen bisRo 
wingklub Lausanne entscheidend aufholt, um die Führung ni^t m e b r a W e ^ / in 
einem herrlichen Sntopf siegen die jungen Lausanne/mit 1 l / 4 L ^ T v o r z i r ï b / 

pto Ì U b e r d i e gajlze S t r e c k e sozusagen auf gleicher Linie, / bald von 

£ B a l d T \ ™ L u z e r n « ," t e t- / I n e i n e m prachtvollen Bori! 

ToofT^l^lZTT f '
eine e n t s c h e i d e n d e ~ -



OINE JOURNAL SUISSE N o. 459 
Commentaire 

L ~ J - '1Urassienne - 1 1 y a dix ans, des milliers de soldats français 
poursuis par l'ennemx et coupés de leurs arrières pénétraient en Suisse, à L -

Z l t ^T ; LVataiile d e é t a i t et notre liberté gravement mena-
( Q ^

n s le m ê m e W ^ e Jurassien, près de La Motte, a été inauguré, le 25 
S i ^ O un monument commemorati^ Des centaines d'ex-internés prirent part à 
cette fête du souvenir et de l'amitié,/ parmi eux le Général Daille, / ayant à ses 
cotes le Colonel commandant de corps Cortei - et le Président de 1'blondes In! 

l Y T ^ T T 1 / 6 n ï f V * M° n 3 i e U r Cart- / A l a f i n d e c e t t e cérémonie, un défi-
I l l i c i t des soldat3 suisses, des troupes françaises et d'anciens internés à 
travers la frontiere au-delà de laquelle une France nouvelle s'est constituée. / 

L ^ , r y T T t r 0 n 0 m ? . - ^ 1 6 un homme extraordinaire fête cette 
année dans la ferme qu'il habite, le 80ème anniversaire de sa naissance. Dans le 

L L f i ^ �1
Ce,r?USîe f y S a n S'0ccupe de 3 e s Ailles; peu après, au milieu 

de ses livres il s'absorbe dans un travail bien différents noti* paysln toggen-

Ä s3iSr 1 8 8 é t 0 i l e S 6 t 1 , a s t r o n o m i e - passion. / Parfois, le ^fteur 
raïL^SÎ son paroissien et se tient au courant de ses travaux, ies éSdes 
remarquables et decisives sur la lumière zodiacale ont attiré sur lui l'attention 
du monde scientifique / C'est ainsi que Frédéric Schmid, p a y ^ d u ^ o g i b o S g 

S Â Î f e r n t é S r é C O l e P ^ - a < « nommé T ^ Z r honoris causa^ar 
1 Ecole Polytechnique Fédérale. Il est vraiment un maître de l'observation et de 

é f n 1 0 n d ™ d e Stellaire- / ̂ compagnons le Dr. Schmid au milieu des 
Z T J V « r ^ 1.°"8erVat0ire a ^ construire avec l'aide de l'observa-
toire federal a Zurich. Sa maisonnette est l'un des nombreux postes d'observations 

C"uT^ L r ^ T r 9TTt
 ^ P e r C e r 1 6 ^ S t è r e de a P*" 

l ® " 1' . S G ? a d d e t u d i e r l a lumière polaire et d'apporter entre autre une 

soir il nnm (i\T m p ° r t a n t e à 1,ét-de de* taches solaires. / Dans la clarté du 
s a n s C?SSe s e s m e s u r e s l a lumière zodiacale et quand la 

nuit est descendue son télescope continue de scruter l'espi» infini du ciel. / 
i d e , L U C e r n " - A L u c e r n e l a f ê t e de n u i t a Presque commencé en queue 
de poisson piisqu'un parachutiste est tombé à l'eau. / Mais c'est à dessein gue le 
campion du monde Hans Walti a fait un plongeon dans le lac; coLLé'ent au pro-

Z T t À Ì T r e P e C h e ^ 1 3 P 0 l Ì C 8' P ^ 3 e f f 6 C t u e s o n d'honneur. / Un peT 
u t ^ V i r ^ transforment en de nystérieuses coulisses d'un théâtS 

aquatique / sur des bateaux apparaissent, marquant le pas et jodlant, des vachers 
i n e e S ^ a r ^ ' - e t , f S m i a d S S ^ C i e U S ? e t irréel le s, avant que L fSe ' 

se termine par la pluie d'or traditionnelle, / 

4 - "Grand Prix 1900" - A Zurich, l'Allmend a servi d'autodrome, il y a peu de 
temps a une troupe d'automobilistes attardés désireux de présenter les modèles 
sortis de fabrique entre 1889 et 1913... / La victoire reviendra L S e U e m e n t à 
cette moustache conquérante. / A quarante kilomètres à l'heure, c h i d e s 2 -
taradants dévorant la prairie, avec une sagesse placide que d e ^ n t leur e^Ier 
les rutilantes limousines de l'heure actuelle. / Le vainqueur achève triomphale! 
ment la course en gagnant une couronne et en perdant une moustachT/ 

à IrthJffllé ai RÌffhÌ " C e U X qUi' 1 1 y a 75 l i s a i e n t 611 buvant leur café 
L t ^ ï' , 3 p r o sP e c t u s e t i e s horaires, découvraient le coeur battant 
r I L T L p^ S S e l a t 6 C h n i q U e à «-alader les pentes fame"es du 
iÌ£'l87? £ victoire emportée sur la montagne quand au mois de 

i P ! r C h e m i n ^ f S r r 6 l i a Arth-Goldau au Rigi-Kulm. / Aujourd'hui 
ces vieilles locomotives nous font sourire, - et nous montons dans les nouvelle^ 

^ Q U , U n i m p° S a n t fflaestr0 la f^ara. / La flte a lte 
organises à l'occasion de 3a 75ème année d'existence du chemin de fer et de 



Commentaire CJS No. 439 - 2 -

l'introduction des locomotives électriques qui vont nous conduire sur ces hauteurs 
incomparables. Le beau temps n'est pas de la partie. / Mais les fleurs des alpe s 
sont si belles qu'elles nous consolent facilement de ne pouvoir admirer le gran-
diose panorama. / 

6 - Aviron - Aux régates internationales de Zurich, nous suivons la lutte des 
quatre sans barreurs, où les Yougoslaves, de Zagreb se montrent supérieurs, au 
début, / puis le Rowing-club de Lausanne remonte magistralement pour ne plus quit-
ter la première place. / C'est avec une longueur et quart d'avance devant Zagreb 
que les jeunes Lausannois terminent cette course passionnante. / La course du 
Grand Huit est une des plus belles qui se soit vues à Zurich. Pendant tout le par-
cours, les bateaux restent pour ainsi dire sur la même ligne, / alternativement 
les rameurs de Còme, de Paris et du Seeclub de Lucerne sont en tête. / Dans un 
splendide combat bord à bord, l'équipe de Basse-Seine, Paris, perd une seconde dé-
cisive devant celle du Seeclub de Lucerne qui remporte brillamment la victoire. / 
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X « f â l a .fecat^ga qui (litgffi - diaci m i £a, & U a frontiera d©l 
m » migliaia di s c a r t i immm&lf torniti aal M t f taglia*, 
ti asilo s-©tro*Ì« oïiiod*vaao asilo alla MaffMtt» La Francia 
avo va porco la battaglia, t m o m la m w t i m libertà m m gravosite 
oiaaaoiata* / A La flotte, Bollò stara 0 paesani© del aiara» 11 25 
f&op*© 1950 v o m « inaugurata ima lapido ©œatiooorativa. Ooatinai» 
Ü ©^intarsiati rioonoaoonti piwiwro parta a « i w t e ôanifoetasiûïiQ 
amioIìovolG» / fra ossi il fiorale I M 11© / ah« vadiacto la oomj>a-
ßnia âol aor-Wiaaxita di oorpo 0©rbatf « âol presidente d©ll*A8ao>» 
ciasione frerioooo «anKatounufti* W œ m i G W Gart. / Alla fino dalla 
collimala il diotaooaasats ©viscoro, anello ï r m n & m o il grappo 
dtìcSi Kü-i/.tamsti WMfòrono la frontiera Sei Giura dietro la nuols 
oßßi» la fruscia, irrobustitasi, risorgo, / 

S - B ^ a ^ M t e tf». - fOÉSSfnte^» ciiiost «anno m uomo 
orlami©, padrou© di m bol tasteggerà i l am nottoatssl-
Eie mm0mmm* M tmmmt&$ X'aäaos* contadino si ©©sapa foi aao 
a l v e a r i poco ûopo, eccolo in 00.000 ai Hbr l t i» tutt» altro £ace©ì>. 
do aitm&tû&tù s il nostro ©entadin© t o ^ n b ^ , , © « © è «a astrano©©» 
l a stollo ©aio l a oaa $m®imm* / talvolta lo vion© a trovar® i l 
©aster® dal va iace lo ob» a * i n t o n s a aneti» ©eli agH stadi eolia 
loos s©a inolilo 01.;© valsero «É nostro lar^a fama. / Federi©© 
S&Hiiàt Ü contacìino del f s ^ s a b w ß o c S j o lia ftevqeaantat* soîtaaîio 
10 sonalo a s w s w M « & totter« honoriß sansa dal i/olitooaioo 
foderale. %14 è m maestro noli» arto di w t m m F © © di deosrivsre 
11 oendo ô&âaral©. / Asoonoagnan© il riot;tor al «a© osser-
vatorio ageaetat i«i»lmpimto fatto con l'aiuto doli�Oeservatorio 
del ï'olitsonioo di Suriß©» f* tax» dei laolti poeti di ©ssorvasion© 
dai spuli I n a n i t à ai «Itera* di scopriro 1 aegroti dolinmiveroo. 
&o asionsi&t© lia studiato la luce poi aro » i r a d e r t i tra luco e 
©lina o sega© «trtaateronte il am^rta-ieato dolio nasäbis solari./ 
M osisi bol tswacaato «gli c a b l a t a lo too aisur&sieai dolla laoo 
sodiaoole sd to nolt© notti a M w ©gli sortita oca fido eanneochla» 
1® i aistori del i m a m e n t e , / 

3 - iaaftdo w ì paraaadatista accetta ài arsita-
re in occasiono ùi uaa f m t a nottaoa atù. la^o, è lo ;ico supporrò 
olio il ©alto -aaalolso s p o r t o col lago lo debba a w e . / te 
Salti, p?isatiata oondialo, m w m r irò acato o o ß » 0 m inviato, dalla 
pollala % m ® m m & i e si ©bï» a l i a m i trimfiili. / Fià tari! il 
s m m t m m diventò lia palco p*amìti<@l;30 por lo apattaoolo cui 
biconi» / dovat dopo gli alpinismi p o o œ t i , o runoroai, si vidoro 
f Ü P Ü œ-aino, i'oi la fon ta tortninò con urna tantaar^oria di I r n U / 

4 * . ^ Ä ^ a ^ J k ^ - Siaso élX»moflnd di teico noll»oatato 
1D!ì0> pr^io, eoa anici doli© aafeosobili d*tma volta, ci® h m i m 
Qil^iiai'mto m i'roaio 1900«� / Oaoorvat© il ottttogsrnsti» 
baffuto » è lui d'i© vììkjqzè la ooit^a, / A aimm^a Bài* or a niellò 
biravo cat^ocaoll© a beasiaa clivô ts'io la piaxiora 1 ©d liaimo m 
patto bonari© eh® nm o*è noi viao ©ramato 0 te© d%.cli odierni 
bolidi. / 21 viacitoro t a n ^ i a la cara 000 u m corona ia nih a con 
i ba&fiS la aoa©* / 
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5 « m M m M ^ S L â k M S à - OWttdo 75 anni fa, ad 
l o i ä i ^ o M m E T m r b B i ä o a i 1 1 o ^ M s t ' t e j o t t i d i a m a. j p s o e p e f c t i e & L i 

02ml* lo b&ttcwu i l cuore pmoaxiâo alla ftMMMfttò dolio tomiioa 
oise fSPSm oon; Astato t i i^tiU / Bolla vittoria contro 1© insi-
dio Clelia mm̂ o&m ^tella linea ârt^oldaSl « iïl^slwM» iiic^irata 

piagno dol 1075 ! / öl forno a œ i i â w (.mollo veooîûo lo-
oomotlvo - laontxv a&Lioaa nello m o v o matrici al ottono 
âi m m "baute diretta da m lapmttfci :aootro, / festoni*, 
ti .1 75 miai ài &ßomi$&& 9 ® inssagarat© lo ©lottrcnotapioi eli© ol 
portene uorso le al-fcur®« £ & vieta, limatioa* cjael s i o m o n m si 6 
lasciata apuras©, / Ite 1 fiori aSgratsl sono ooaf siwiost, oli© 
imm ^'olta tonto ai pwè anche rlistooitir© ol pmovmm* / 

ü m ^rnoW^ îÈfr .Alle wgato inlxmmsionali di Sarigo o » r ? i a » 
l a lot ta dei amm*i dominano iftgpttttt* ̂ L iu^oolavi di 

/ poi ifwm dei Rmdm f̂ctìfe di mmmm ai porta «vanti © 

rioaa» in tosta» / Isotta attenda vinta dai giovani Xoaonnoai cai 
m amo t îsesîio ài vantaggio* / La esira 4<ü1 glandi otto è una 
disilo bollo ohe oi eiemo mi viote a Smino* l;iar tutta la gara 
gli l i l ÜCÜO preaoooohè malia ©tòiea linoa* / por m atti rio amo 
la t#ota osa Cono, ö«j j?«?!̂ !* ora 4 &mmmtm&* / In ma lotta. 
mm ad m'îaorj à ".law-âofe» di ftuMft yordo tm 0000 rido docioivoj 
"Siaoa così l'otto dol 3o©l&«b di Xxmtsm / 


